
Jazz-Frühschoppen in Bevern
dieses Mal mit drei Bands

der freundeskreis lädt in den schlosshof ein
beverN. Auch in diesem Jahr
lädt der Freundeskreis
Schloss Bevern am letzten
Sonntag im August zu seinem
beliebten Jazz-Frühschoppen
in den Schlosshof ein. Am
Sonntag, 25. August, um 11
Uhr wird es diesesMal beson-
ders interessant und ab-
wechslungsreich. Gleich drei
Bands wechseln sich im Pro-
gramm ab.

Eröffnet wird der Jazzfrüh-
schoppen durch die Nach-
wuchs-Jazzer der Campe-
Big-Band. Seit vielen Jahren
besteht diese Big Band am
Gymnasium als AG in Koope-
ration mit der Musikschule
Holzminden. Ihren Instru-
mentalunterricht erhalten die
Schülerinnen und Schüler an
der Musikschule. Die Proben
der Band finden im Rahmen
des Ganztagsangebots am
Campe-Gymnasium statt. Die
Formation hat naturgemäß
schon viele Veränderung hin-
ter sich. Die aktuelle Beset-

zung ist für eine Big-Band
recht klein, aber die raffinier-
ten Klangstrukturen sind um-
so größer.

Danach übernimmt die
Börner Blues Band die Bühne.
Nach nunmehr sieben Jahren
Bühnenabstinenz tritt die For-
mation um den Sänger und
Gitarristen Uwe Börner mit
Michael Carl (Bass) und Hei-
ko Utermöhle (Drums) erst-
malig wieder auf. Neben
Eigenkompositionen von Bör-
ner spielt die Band Klassiker
von B. B. King und Robert
Johnson. Eigens für den Jazz-
frühschoppen in Bevern fin-
den sich dieMusiker in dieser
Formation zusammen und
versprechen ein einmaliges
Erlebnis für die Freunde der
Blues- und Jazzmusik.

Nach der Pause ist dann
die noch recht neue Big-Band
derMusikschuleHolzminden
zu erleben. Nachdem ihr ers-
ter großer Auftritt beim Big-
Band Festival an den Pfingst-

tagen inHolzminden vomPu-
blikum gefeiert wurde, freu-
en sich dieMusikerinnen und
Musiker dieser großen For-
mation auf das Konzert in Be-
vern. Jazz-Klassiker und eher
selten zu hörende Stücke
wechseln einander ab und
machen in der fetten Beset-
zung dieser Big-Band einfach
nur Spaß. Unter der Leitung
vonMusikschulleiterAlexan-
der Käberich wird in wö-
chentlichen Proben das Re-
pertoire ständig erweitert.
Auch die Besetzung wächst
immer wieder. Interessierte
sind herzlich zur Mitwirkung
eingeladen. Besonders bei
den Trompeten freut sich die
Band über weitere Unterstüt-
zung.

Der Eintritt beim Jazz-
Frühschoppen beträgt zehn
Euro. Reservierungenkönnen
unter kontakt@schlossfreun-
de-bevern.deoder telefonisch
bei der Schlossinformation
unter 05531/707148 erfolgen.

Ausgelassene Stimmung beim Mühlenangerfest
alphorn-musik und line dance sorgten für unterhaltung

stADtoLDeNDorF. Zahlrei-
che Seniorinnen und Senio-
ren folgten der Einladungder
Stadtverwaltung Stadtolden-
dorf zu einem Fest im Stadt-
park am Mühlenanger und
verbrachten bei herrlichem
Wetter gemeinsam ein paar
schöne Stunden.

Zum Auftakt der Veran-
staltung begeisterte ein Alp-
horntrio mit ihrer Musik die
Gäste. Danach begrüßte
Stadtdirektor Wolfgang An-
ders die Anwesenden.

Weiter ging es im Pro-
gramm mit der Alphorn-Mu-
sik. Die Bläser-Gruppe be-
eindruckten mit ihren Instru-
menten und gaben einige

Musikstücke zum Besten.
Das Alphorn zählt zu den
Blechblasinstrumenten, ob-
wohl es traditionell aus Holz
gefertigt wird.

Line Dance sorgte für
ausgelassene stimmung

Für mitreißende Stimmung
sorgten die Spirit Line Dan-
cer. Die Tanzgruppe kam mit
ihrer Darbietung bei stim-
mungsvoller Musik zum
Schwitzen und brachte die
Gäste zum Mitsingen und
Schunkeln. LineDance ist ein
Ausdauersport für den Kör-
per und Gehirnjogging für
den Kopf.

Während des Nachmittags
kümmerten sich fleißige Hel-
ferinnen und Helfer um das
leibliche Wohl der Gäste und
versorgten die Seniorinnen
und Senioren mit Bratwurst
und Getränken.

Unterstützung von der
„Arbeitsgemeinschaft
FeldbahnMühlenanger“
Damit die Veranstaltung so
gelungen stattfinden konnte,
organisierte die „Arbeitsge-
meinschaft FeldbahnMühlen-
anger“ den Aufbau im Stadt-
park und unterstützte die Se-
niorenbeauftragte der Stadt
Stadtoldendorf tatkräftig.

Die noch recht neue Big-Band der Musikschule Holzminden spielt beim Jazz-Frühschoppen. PRIVaT

Zum Auftakt des Mühlenangerfestes in Stadtoldendorf begeisterte ein Alphorntrio die Gäste.
samTGEmEINdE EsCHERsHausEN-sTadTOldENdORf

hoLZeN. Ein bei den Kindern
beliebtes Thema sind die fas-
zinierendenHöhlen im Ith, die
ein idealer Lebensraum für
viele Fledermausarten sind.
Diese besonderen Säugetiere
waren der Schwerpunkt bei
der vomHeimatverein Holzen
und dem Mehrgenerationen-
haus angebotenen Ferienak-
tion – kommen doch 16 der in
Deutschland vorkommenden
25 Arten allein im Landkreis
Holzminden vor.

Beim Anmarsch zu den
Höhlenwar der Einstieg in die

Welt der Fledermäuse das
Spiel „Fledermaus und Fal-
ter“, mit dem die Jagdweise
dieser raffinierten Flugkünst-
ler gut zu erläutern ist. Maus-
ohr, Langohr oder Mopsfle-
dermaus fangen ihre Beute in
derRegel imFlugmitHilfevon
Schallwellen und so fressen
sie circa 1.000 Insekten pro
Nacht.

Präparierte Zwergfledermaus
als höhepunkt

Umdie Tiere den Kindern an-

Die präparierte und von der Biologin Bärbel Pott-Dörfer zur Verfü-
gung gestellte Zwergfledermaus auf der Hand eines Erwachsenen
war ein Highlight der Anschauung.

Höhlen und Fledermäuse im Ith
Naturthema im ferienpassprogramm des mGH Eschershausen

schaulich zu präsentieren,
hatte dieDiplombiologin Bär-
bel Pott-Dörfer eine präpa-
rierte Zwergfledermaus zur
Verfügung gestellt. An den
ausgebreiteten Hautflügeln
waren deutlich Ober- und
Unterarm sowie Daumen und
Finger zu erkennen.

Auf dem Weg zur Rothe-
steinhöhle – demWinterquar-
tier – konnten auch die „Som-
mer-Wohnungen“ der Fle-

dermäuse (Microchiroptera)
in Baumhöhlen entdecktwer-
den. Dann ging es zum küh-
len und spannenden Besuch
in die Höhlenwelt, was mit
Stirnlampen und guten
Schuhwerk zu bewältigen
war.

broschüre vomNabuholzmin-
den informiert kindergerecht

Zum Abschluss gab es noch

für jeden eine kindgemäß ver-
fasste Broschüre zu dem The-
ma, die Tanja Frischgesell
vomNabuHolzmindenbereit-
gestellt hatte. Die Helfer von
MGHundHeimatverein,Arno
Peter, Hanna Kleindiek, Anke
Habermann, Carsten Brand
und Kurt Hapke freuen sich
immer wieder über die aufge-
weckten und interessierten
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer.

Das obligatorische Picknick vor dem Höhleneingang darf nicht fehlen. HEImaTVEREIN HOlzEN (2)

Kartoffelbraten
in Arholzen
ArhoLZeN.der Turn- und
sportverein arholzen, die
freiwillige feuerwehr arholzen,
die Bürgerinitiative „Rettet die
dörfer“ und der Karnevalsverein
arholzen laden herzlich zum
diesjährigen Kartoffelbraten am
samstag, 7. september, ab
12 uhr auf den Grillplatz in ar-
holzen ein. Pro Teilnehmer wird
ein Kostenbeitrag von 20 Euro
erhoben, Kinder und Jugend-
liche (6 bis 16 Jahre) zehn Euro.
der Kostenbeitrag ist im Voraus
zu entrichten. anmelden und
bezahlen können Interessierte
bis donnerstag, 29. august, bei
annika Oppermann, Carsten
Campe oder Jürgen Prasser.
Teller und Besteck sind selbst
mitzubringen.

Warbsen: sanierung
der Alten schule
WArbseN.Über die sanierung
der alten schule inWarbsen
berät der Bau-, Planungs-,
forst- und dorferneuerungs-
ausschuss Golmbach in seiner
sitzung amdienstag, 20. au-
gust, ab 17 uhr imdorfgemein-
schaftshausWarbsen. Konkret
geht es umdie Vorstellung der
Ergebnisse der Vorplanung.
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